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Liebe Kollegen und Kolleginnen, Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der „Susanna“,

wir starten alle gut erholt in ein neues Schuljahr. 
Gespannt bin ich auf Ihre Ideen, um den 
Berufsnachwuchs zu fordern und zu fördern. 
Gemeinsam möchte ich mit Ihnen nach 
Lösungen suchen um Abläufe demokratischer 
und effizienter zu gestalten. Ich wünsche uns 
langfristige Planungen, offene Gespräche, 
Zufriedenheit und immer das Herz auf dem 
rechten Fleck.


Ihre Monika Barz

- Schulleiterin -
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Ackern für die 
Zukunft


Der Projektbeitrag „Ackern für 
die Zukunft“ der BG20 wurde 
beim Kinder- und Jugendum-
weltwettbewerb der Stadt 
Leipzig im Jahr 2021 ausge-
zeichnet. Gewonnen wurden 
400 € Preisgeld, die dem 
Schulgarten zu Gute kommen 
werden.


Blühstreifen 
angelegt


Viel leicht hat s ich schon 
jemand gefragt, was die Lücke 
im Rasen neben der Streuobst-
wiese bedeutet. Die Klasse 
BG20 hat einen Blühstreifen 
für „unsere“ Bienen und 
andere nektarliebende Tier-
chen angelegt. Mittlerweile 
sind die ersten Blümchen 
kräftig am Wachsen und ein 
paar blühen auch schon. Auch 
eine Igelherberge, zwei Insek-
tenhotels sowie eine Hummel-
burg wurden für eine blüh-
ende Zukunft angeschafft.
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Die Projektgruppe „Demokratische 
Schulentwicklung“ informiert


Durch  unser  Video  (vom  24.04.2021)  und  die  Vorstellung 
während der letzten GLK wissen Sie, wer wir sind. Trotzdem 
möchten wir an dieser Stelle unsere Mitglieder der Gruppe: 
„Demokratische  Schulentwicklung“  nochmals  benennen: 
Albrecht  Kern,  Katharina  Beenen,  Birgit  Habelt,  Annett 
Schumann, Grit Tippmann, Christin Thalmann, Ralf Rümpel, 
Johannes Brambora und Rocco Lehmann.

S ie  können  d ie  Gr uppe  über  d ie  E -Mai l -Adresse 
starkelehrerinnenstarkeschuelerinnen@ses.lernsax.de  oder 
über  das  persönliche  Ansprechen  der  Mitglieder  erreichen. 
Wir  wollen  gemeinsam  an  unserer  Schule  demokratische 
Entscheidungsprozesse  entwickeln.  Die  Sensibilisierung  für 
Macht-  und  Diskriminierungsformen  ist  ein  wesentlicher 
Baustein unserer Arbeit. Eine weitere Herausforderung ist es, 
Minderheiten  zu  berücksichtigen  und  zu  integrieren.  Uns 
geht es dabei um die Entwicklung einer konsensorientierten 
Schul-,  Team-  und Unterrichtskultur.  Wir möchten gern als 
Ansprechpartner  für  alle  Personen agieren,  die  Teil  unserer 
Schule sind. 

Aus dem von Ihnen ausgefüllten Fragebogen haben wir  für 
uns verschiedene Aufgaben abgeleitet:
- Angebot von 3 bis 4 Supervisionsterminen in einer Gruppe 
und/oder als Einzeltermin 
- Durchführung der Betzavta-Methode am 02.09.2021
- Stärkung der Position des Schüler- und Lehrerrates
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Handys für Hummeln


Zum Schuljahresende 2020/21 
wurden die bisher gesammelten 
A l t g e r ä t e z u m R e c y c l i n g 
verschickt. Insgesamt wurden ein 
Tablet, 19 Handys und mehrere 
Ladegeräte und Akkus ge-
spendet. Nun werden die Geräte 
geprüft, ggf. dem Markt wieder 
zugeführt oder die Rohstoffe 
recycelt und wiederverwendet. 
Die Erlöse kommen aber in 
jedem Falle Insektenprojekten zu 
Gute. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!


Auch im Schuljahr 2021/22 
werden wir an der SES weiter 
sammeln. Die Sammelbox finden 
Sie im großen Lehrerzimmer.


Ihre/eure Artikel sind 
gefragt!


We r m ö c h t e u n s b e i d e r 
Gestaltung des Newsletters 
unterstützen? Interessante Artikel 
über Ereignisse und Themen 
rund um die SES sind immer gern 
gesehen!


Melden  Sie sich /meldet euch 
bitte bei Herrn Lehmann unter: 
rlehmann@ses.lernsax.de

Offenes Treffen der Arbeitsgruppe 
„Demokratische Schulentwicklung“


Alle  Kol leg*innen  sind  herzlich  eingeladen,  daran 
teilzunehmen. Alle Interessierten können bis 14 Tage vorher 
Tagesordnungspunkte  einbringen.  Die  Termine  für  diese 
Treffen werden über die Mittwochsliste bekanntgegeben.

Juniorwahl zur Bundestagswahl 


Im  Herbst  findet  die  nächste  Bundestagswahl  statt.  Wir 
hoffen wieder auf eine rege Teilnahme der Lernenden an der 
Wahl -  ganz ohne Wahlpflicht -  und auf eine breite Unter-
stützung bei der Durchführung durch das Kollegium. 


